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Geschwister -Scholl -Schule Bad Laer  
Haupt- und Realschule mit offener Ganztagsschule 
          

 
 
  

An die 
Eltern und Erziehungsberechtigten unserer Schülerinnen und Schüler 
 

Elternbrief Nr. 4 – Schuljahr 2009/10 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Eltern! 
 

1. Informationen zur Raumsituation 

Wie Sie der Presse entnehmen konnten, hat sich die Gemeinde Bad Laer dank der Beteiligung von 
2,5 Millionen € seitens des Landkreises einstimmig für einen  Neubau  entschieden. Alle älteren 
Gebäudeteile, dass sind ca. 80% des Gesamtvolumens, werden in den kommenden Sommerferien 
abgerissen.  Bis dahin werden wir neben unserer Hauptarbeit, dem Unterrichten Ihrer Kinder, auch 
einige Planungsarbeiten zu erledigen haben. Eine Auftaktveranstaltung  in Form eines Workshops 
für alle relevanten Gruppen der Schulgemeinde  [Vertreter der Eltern, Schüler, Lehrer, Betriebe, 
Politiker, Kooperationspartner] findet  am Mittwoch, dem 16.12.2009 , von 14.00 bis 20.30 Uhr statt. 
Am Vormittag arbeitet das Kollegium mit den Referenten des Workshops weiter an den  bisherigen 
Arbeitsergebnissen der Fachdienstbesprechungen der letzten Wochen. Der Unterricht fällt an 
diesem  Tage aus . Sollten Sie keine Betreuungsmöglichkeit für Ihr Kind an diesem Tage finden, so 
geben Sie dies bitte unten an. Wir werden dann von 08.00 Uhr bis 13:30 Uhr im Freizeitbereich der 
Schule eine Betreuung einrichten. Über die Ergebnisse der Veranstaltung  und über  weitere 
Planungsschritte werden wir Sie Anfang nächsten Jahres ausführlich unterrichten. 

2. Ausblick auf weitere Termine 
 
Am letzten Schultag  können wir leider nicht wie gewohnt in unserer Aula eine Weihnachtsfeier 
durchführen. Dennoch werden wir  eine kleine Feier in der vierten Stunde in der Turnhalle begehen, 
bei der unter anderem der Chor, die Tanzgruppe und die Schulband auftreten. Der Unterricht endet 
an diesem Tag um 11.30 Uhr. An dieser Stelle bedanken wir uns bei Ihnen für die gute 
Zusammenarbeit und wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches und glückliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start in das neue Jahr! 
Die Zeugniskonferenzen am 20. und 21. Januar, die Winterferien am 01. und 02. Februar sowie die 
Skifreizeit vom 22. bis 30 01.2010 hatten wir Ihnen schon im Terminplaner mit dem ersten Elternbrief 
angekündigt. Den Terminplaner für das zweite Halbjahr erhalten Sie im nächsten Brief im Januar. 
 

3. Zensurengebung und Leistungsbewertung 
 
Um allen Schülerinnen und Schülern sowie allen Eltern und Erziehungsberechtigten die Kriterien der 
Leistungsbewertungen an der Schule transparent zu machen, haben wir die wichtigsten Punkte für Sie 
zusammen gestellt: 
Die Ganzjahresnoten  setzen sich zu 50 % aus den beiden Halbjahresnoten zusammen. Weicht die 
Vorjahresnote um mehr als eine Notenstufe ab, muss dies in der Zensurenkonferenz begründet 
werden. Eine Abweichung von mehr als zwei Notenstufen ist daher in der Regel nicht möglich. 
Mündliche Leistungen  
Zur mündlichen Leistung gehören zum Beispiel die Mitarbeit im Unterrichtsgespräch, das 
Arbeitsverhalten bei der Einzelarbeit, das Arbeits- und Sozialverhalten bei Partner- und 
Gruppenarbeiten, die Heft- und Mappenführung, Vorträge, Referate und Präsentationen. 
 
     
 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen  
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Schriftliche Leistungen 
Zur schriftlichen Leistung gehören die Ergebnisse von Tests und Klassenarbeiten. 
An die Stelle schriftlicher Leistungen können auch fachspezifische Hausarbeiten, Präsentationen und 
Kolloquien treten. 
Eine Besonderheit: Im Abschlussjahrgang machen die Ergebnisse der schriftlichen 
Abschlussprüfungen ein Drittel der Gesamtjahresnote des Faches aus. Ebenso gewichtet ist die 
mündlichen Abschlussprüfung in dem gewählten Fach. 
Fachspezifische Leistungen 
Zur fachspezifischen Leistung können gehören: 
Praktikumsmappen, Lesetagebücher, Werkstücke, szenische Darbietungen, Lernplakate, 
Präsentationen, Tabellen, Diagramme, Referate, Text- oder Bildanalysen, Collagen, Interviews, 
Fragebögen, Experimente, Modelle, Sportleistungen und andere fachinhaltliche bzw. fachmethodische 
Leistungen. 
 
Dies sind jeweils Beispiele und keine abschließenden Aufzählungen. 
Nähere Beschreibungen sind in den Fachkonferenzprotokollen nach zu lesen. 
 
Bei Prozentangaben von Notenbewertungen  gilt folgender Notenschlüssel:  
Note 1 2 3 4 5 6 
% 100 - 94,5 94 - 79,5 79 - 64,5 64 - 49,5 49 - 25 24,5 - 0 
 
 
 
 
 Fachbereich bzw. 
Fach 

Anteile der Leistungsbewertung  ◊◊◊◊ 
 

Hauptschule und Realschule 
Mündliche 
Leistung  

Schriftliche 
Leistung 

Fachspezifische 
Leistung 

Mathematik 20% 60% 20% 

Deutsch  
 

40% 
 

 
 

40% 
 

 
 

20% 
 

Englisch/Französisch 

GSW: Geschichte, 
Erdkunde, Politik 

Physik, Chemie, 
Biologie 

 
33,3% 

 
33,3% 

 
33,3% 

Musik 

Kath./ Ev. Religion / 
Werte & Normen 

50% 40% 10% 

Kunst, Technik,  
Hauswirtschaft, 
Informatik 

 
25% 

 
25% 

 
50% 

Wirtschaft (Arbeitslehre) 50% 25% 25% 

Textiles Gestalten, 
Gestaltendes Werken, 
Sport 

 
33,3% 

 
- 

 
66,7% 

 
Weitere aktuelle Informationen, Texte der Schülerze itung und Bilder der letzten Wochen finden Sie auf unserer 
Homepage www.hrs-bad-laer.de  
 
………………………………………  ……………………………………….. 
W. Saltenbrock, Rektor    K. Berdelmann, Konrektor 
 
-------------------------------------------------------------hier abtrennen----------------------------------------------------- 
 
Name des Schülers/der Schülerin:__________________________Kl.:_____ 
 
Für mein Kind benötige ich am 16.12.2009 eine Betreuung von_____________Uhr bis_______ ____________Uhr. 
 
_______________________ 
(Unterschrift) 
------------------------------------------------------------hier abtrennen----------------------------------------------------- 
 
Den Elternbrief Nr. 4 habe/n ich/wir zur Kenntnis genommen.  
 
_______________________ 
(Unterschrift)  


